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Kreislaufwirtschaft

11.06.2026, Wien



EU:

• EU-Batterienverordnung

• EU-Verpackungsverordnung

• EU-Verbringungsverordnung

• Änderung der Abfallrahmenrichtlinie bzgl Textilabfälle

National:

• AWG-Novellen:

• Begleitgesetz zur EU-Batterienverordnung

• Begleitgesetz zur Verbringungsverordnung

• Begleitgesetz zur Verpackungsverordnung 

• Deregulierungsnovelle

• Aushubverordnung

• ALSAG-Novelle 2024

ÜBERBLICK ÜBER AKTUELLE REGELUNGSINITIATIVEN
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EU-Regelungen

3



• Verordnung (EU) 2023/1542 über Batterien und Altbatterien

• Inkrafttreten: 17. August 2023

• Geltungsbeginn: stufenweise, 18. Februar 2024 / 18. August 2025

• wesentliche Inhalte:

• vollständige Lebenszyklusregulierungen durch neue Pflichten zum nachhaltigen Batteriedesign 
(Vorgaben zu CO2-Fußabdruck, ab 18.02.2027: Entfern- und Austauschbarkeit sowie ab 
18.08.2028: Mindestrezyklatanteile und Leistung sowie Haltbarkeit)

• Übergang von drei auf fünf Batteriearten: Gerätebatterien, Batterien für leichte Verkehrsmittel, 
Starterbatterien, Industriebatterien und Elektrofahrzeugbatterien

• neue Rollen (insb. Erzeuger, Einführer, Online-Plattformen und Fulfillment-Dienstleister)

• weitere Kennzeichnungspflichten sowie ein digitaler Batteriepass (verpflichtend ab 18.02.2027)

EU-Batterienverordnung Begleitgesetz

EU-BATTERIENVERORDNUNG
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• Verordnung (EU) 2024/1157 über die Verbringung von Abfällen

• Inkrafttreten: 30. April 2024

• Geltungsbeginn: 21. Mai 2026

• wesentliche Inhalte:

• grundsätzlich Verbot der Verbringung von Abfällen zur Beseitigung innerhalb der EU

• Notifizierungsverfahren: neue Vorgaben und Fristen

• Verbringung Grüne Liste – Abfälle: neue Meldepflichten und Fristen

• Verbringung zur Laboranalyse oder für Experimente – Erhöhung auf 250kg

• Digitalisierung der Abfallverbringung (Verfahren über DIWASS, in Ö: EDM – eVerbringung)

• strengere Vorgaben bzgl Verbringung von Kunststoffabfällen und gemischten Siedlungsabfällen

Begleitnovelle AWG 2002 

EU-VERBRINGUNGSVERORDNUNG
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• Verordnung (EU) 2025/40 über Verpackungen und Verpackungsabfälle 

• Inkrafttreten: 11. Februar 2025

• Geltungsbeginn: 12. August 2026

• wesentliche Inhalte:

• Vorschriften für den gesamten Lebenszyklus von Verpackungen 

• neue Rollen (insb Erzeuger von Verpackungen)

• Konformitätserklärung für Verpackungen (ab 12. August 2026)

• Stoffbeschränkungen und PFAS Verbot Lebensmittelverpackungen (ab 12. August 2026)

• unionsweit harmonisierte Kennzeichnung (ab 12. August 2028)

• Herstellerregister und erweiterte Herstellerverantwortung (gilt in Ö grundsätzlich aktuell schon)

• Anforderungen an die Recyclingfähigkeit (ab 1. Jänner 2030)

• verbindliche Rezyklatquoten für Kunststoffverpackungen (ab 1. Jänner 2030)

Begleitnovelle AWG 2002 & BMLUK Merkblatt

EU-VERPACKUNGSVERORDNUNG
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Richtlinie (EU) 2025/1892 

Inkrafttreten: 16. Oktober 2025

Nationale Umsetzungsfrist: bis 17. Juni 2027

wesentliche Inhalte:

• Einrichtung eines Systems der erweiterten Herstellerverantwortung (EPR) für Textilien

Stand der nationalen Umsetzung:

• Studie zur praktischen Ausgestaltung und Umsetzung des EPR-Systems für Textilien 

• Durchführungszeitraum: November 2025 bis August 2026 

• Inhalte: zB Form des EPR-Systems – Organisation, Aufteilung der Verantwortlichkeiten

ÄNDERUNG DER ABFALLRAHMENRICHTLINIE TEXTILIEN
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Nationale Regelungen
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Entwurf – Begutachtung bis 5. Mai 2026

• Begleitgesetz zur Umsetzung der EU-Batterienverordnung im Bereich der Bewirtschaftung von 
Altbatterien

• AWG-Novelle 2002

• Bundesgesetz über die Marktüberwachung von Batterien

wesentliche Inhalte:

• Übernahme der Bestimmungen aus der österreichischen Batterienverordnung zB bzgl Sammlung 
von Altbatterien, Teilnahmeverpflichtung an einem Sammel- und Verwertungssystem, 
Eigenimporteur, Bevollmächtigter

• Festlegung des BMLUK als zuständige Behörde für die Einhaltung der Vorgaben bzgl
Bewirtschaftung von Altbatterien (Kapitel VIII EU-Batterienverordnung)

• Streichung der Herstellerdefinition

• Recht von NGOs unabhängig von einer Verfahrensbeteiligung betreffend IPPC und Seveso-Anlagen 
Rechtsmittel ergreifen zu können.

Stand: vor politischer Koordinierung

EU-BATTERIENVERORDNUNG BEGLEITGESETZ
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Abfallverbringung:

wesentliche Inhalte

• Festlegung von Behördenzuständigkeiten (BMLUK als zuständige Behörde)

• Anpassung der verwaltungsrechtlichen Abläufe, insb vollelektronische Abwicklung

• Adaptierung von Strafbestimmungen

• Aufnahme von Übergangsbestimmungen für laufende Verfahren

Stand: in politischer Koordinierung vor Begutachtung 

BEGLEITNOVELLEN AWG 2002
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Verpackungen:

wesentliche Inhalte

• Festlegung von von Behördenzuständigkeiten 

• Ergänzung der notwendigen Strafbestimmungen

• Punktuelle Anpassungen an die EU-Verpackungsverordnung

Stand: in Erarbeitung

BMLUK-Merkblatt PPWR:

• Erläuterungen und Klarstellungen insbesondere zu den ab August 2026 geltende Verpflichtungen, 
Hersteller- und Erzeugerdefinitionen, Teilnahmepflicht an Sammel- und Verwertungssystemen, 
Meldepflichten und Herstellerregister

• nationale Regelungen im AWG 2002 und VerpackungsVO 2014 sind weiterhin anwendbar, als siw
mit der EU-Verpackungsverordnung im Einklang stehen.

https://www.bmluk.gv.at/themen/klima-und-umwelt/abfall-und-
kreislaufwirtschaft/kreislaufwirtschaft/verpackungen/merkblatt-verpackungsvo.html

BEGLEITNOVELLEN AWG 2002
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Vorgabe Regierungsprogramm 2025-2029

Ziele:

• Steigerung der Verfahrenseffizienz

• Forcierung der Kreislaufwirtschaft 

beispielhafte Inhalte:

• Anpassung Ende der Abfalleigenschaft an unionsrechtliche Vorgaben

• Entkoppelung Erlaubnis- und Anlagenrecht 

• Erlaubnisfreiheit für Entrümpler

• Erleichterungen bei anlagenbezogenen Maßnahmen

Stand: Begutachtungsentwurf in Erarbeitung 

DEREGULIERUNGSNOVELLE AWG 2002
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Entwurf – Begutachtung bis 18. Februar 2026

wesentliche Inhalte:

• Übernahme der Behandlungsgrundsätze für Aushubmaterialien aus dem BAWP 2023

• Abfallende für nicht verunreinigtes Bodenaushubmaterial der besten Qualitäten (A1, A2 und A2G) 
bei bestimmungsgemäßen Verwendungen

• Nebenproduktkriterien für Aushubmaterial

• spezifische Behandlungspflichten (Lagerung und Behandlung von mit leichtflüchtigen 
Kohlenwasserstoffen verunreinigten Aushubmaterialien; Materialkonzept bei Großbauprojekten; 
spezielle Vorgaben für Tunnelausbruchmaterial)

Stand: Begutachtung abgeschlossen, diverse Stakeholderdialoge

AUSHUBVERORDNUNG
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Inkrafttreten: 1. Jänner 2025

wesentliche Inhalte:

• Einführung eines altlastenspezifischen Verfahrensrechtes

• Reparatur- statt Vorsorgeprinzip

• Altlastendefinition um erhebliche Kontamination ergänzt

• keine Verdachtsflächen, Verdachtsflächenkataster offline

• Berücksichtigung von standort- und nutzungsspezifischen Faktoren bei der Ausweisung und 
Sanierung von Altlasten

• neue Haftungsregelungen (Verursachervermutung, Rechtsnachfolgehaftung, keine 
Liegenschaftseigentümerhaftung)

• Verpflichtende Vorlage eines Projekts für Altlastenmaßnahmen – Frist 18 Monate ab Ausweisung, 
für bereits ausgewiesene Altlasten: 1. Juli 2026

• Förderung des Brachflächenrecyclings – Fördermöglichkeiten für Brachflächen

ALSAG-NOVELLE 2024
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VIELEN DANK FÜR IHRE

AUFMERKSAMKEIT!

Dr. Reka Krasznai

reka.krasznai@haslinger-nagele.com

www.haslinger-nagele.com

office@haslinger-nagele.com
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FOLLOW US!
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